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Rechnungsabschluss 2008 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 

Der Finanz- und Personalausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Bielefeld, wie folgt zu 
beschließen:/ 
Der Rat der Stadt Bielefeld beschließt: 
 
1.  Die Leistung über- und außerplanmäßiger Ausgaben 
 

im Verwaltungshaushalt 2008 in Höhe von   2.950.437,79 € 
Deckung: Spezielle Deckungsmittel    2.950.437,79 € 

 
im Vermögenshaushalt 2008 in Höhe von   1.251.025,92 € 
Deckung: Spezielle Deckungsmittel    1.249.167,87 € 
Deckung: Allgemeine Deckungsmittel           1.858,05 € 
 
entsprechend der beigefügten Zusammenstellung (Anlage 1) wird genehmigt. 
 
 

2. Im Übrigen wird die gemäß § 93 Abs. 2 GO NRW a. F. vom Stadtkämmerer aufgestellte 
und vom Oberbürgermeister festgestellte Jahresrechnung zur Prüfung nach § 101 GO 
NRW a. F. an den Rechnungsprüfungsausschuss verwiesen.  

 
 
 
 
 
 
 
Begründung: 
 

Der Rechnungsabschluss 2008 ergab im Vermögenshaushalt einen geringfügigen Überschuss in 
Höhe von 1.858,05 €, der zur (teilweisen) Deckung des Defizits an den Verwaltungshaushalt 
abgeführt wurde. Die näheren Einzelheiten sind dem Rechenschaftsbericht zu entnehmen. 
 
 
 
 



  
 
Im Verwaltungshaushalt ergab der Rechnungsabschluss 2008 einen Fehlbetrag in Höhe von 
127.031.269,90 €. Zieht man hiervon die Fehlbeträge aus Vorjahren in Höhe von 175.815.114,75 
€ ab, dann ergibt sich für das Jahr 2008 ein Überschuss in Höhe von 48.783.844,85 €. Im 
Vergleich zur Haushaltsplanung, die noch von einem Fehlbetrag in Höhe von 6.717.533 € 
ausging, ergibt sich im Ergebnis eine Verbesserung in Höhe von 55.501.377,85 €. Die Gründe 
hierfür sowie weitere Erläuterungen sind ebenfalls dem Rechenschaftsbericht zu entnehmen. 
 
Die im Rahmen des Rechnungsabschlusses aufgetretenen Haushaltsüberschreitungen sind zu 
genehmigen. 
 
 
 
 
 
 
 
Löseke 
Stadtkämmerer 

Wenn die Begründung länger als drei 
Seiten ist, bitte eine kurze 
Zusammenfassung voranstellen. 

 



 
 
 
 
 


